
 

 
 

 

 

                                
 

 
 

Frankfurt, den 18. Oktober 2017 

Pressemitteilung 

 

Das Programm der visionale17 steht - Angst essen Filme auf 
Einladung zur Pressekonferenz am 06. November 2017, 15 Uhr 

 

Drei Tage lang haben wir 160 Kurzfilme von jungen Filmschaffenden gesichtet, die 

sich mit den jeweils entsprechend altersrelevanten Themen filmisch beschäftigt 

haben: Schulalltag, Freundschaft, der Liebe. Aber darüber hinaus ist dieses Jahr eine 

durchaus mutige Gesellschaftskritik sichtbar, die sich durch viele Filme zieht. Das 

vorherrschende Thema war in vielen Filmen Angst. Angst vor der Zukunft, Angst vor 

dem Alleinsein, Angst vor der Digitalisierung. Die Filme haben uns als Veranstaltern 

gezeigt, dass das mediale Geschehen unserer Gesellschaft den Alltag von Kindern und 

Jugendlichen sehr weitreichend und auch tiefgreifend bestimmt – politische 

Verschiebungen im Weltgeschehen werden in allen Medien von Kindern, Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen zwischen 4 und 27 Jahren überaus aufmerksam und 

hochsensibel wahrgenommen.  In ihren eigenen Film-Geschichten, seien es Trickfilme, 

Spielfilme, Dokumentarfilme oder Kunstfilme, wird dies dann in der Folge in ihre ganz 

eigene Filmsprache übersetzt und bearbeitet. Die Einreichungen bei der visionale 

geben jedes Jahr einen Einblick in die Lebens- und Gefühlswelten von Kindern, 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen, das Festival wird dann zu ihrer Bühne. 

 

Insgesamt 63 Filme wurden von der Vorjury für das Programm der visionale17 

ausgewählt. Die jüngsten Filmemacher sind Grundschulkinder, die ältesten bis 27 

Jahre alt. Vertreten sind alle Genres, von klassischen Kurzfilmen zu Animationen, von 

Musikvideos zu Dokumentationen, von Experimentalfilmen zu Kunstfilmen, oft auch in 

vermischter Form. 

Medienzentrum Frankfurt e.V., Fahrgasse 89, 60311 Frankfurt 

 

 
 

Festivalbüro im  
Medienzentrum Frankfurt: 

 069 212 49898 
www.visionale-hessen.de 

 

 
 



 

 
 

 

 

                                
 

 

Bei der Pressekonferenz am 06. November, zu der wir herzlich einladen, werden wir 

zwei Filme aus dem visionale Programm 2017 zeigen und Ihnen die Möglichkeit geben, 

mit den jeweiligen FilmemacherInnen sowie den Veranstaltern und einem 

designierten Jurymitglied der visionale zu sprechen.  

 
Die Pressekonferenz findet im Medienzentrum Frankfurt statt: Fahgasse 89, 60311 
Frankfurt. 
 

Hessens größtes und ältestes JugendMedienFestival findet 2017 vom 10. bis 12. 

November wieder im Gallus Theater Frankfurt statt. Der Eintritt ist frei. 

 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene präsentieren drei Tage lang ihre 

Filmproduktionen vor Publikum und einer professionellen Jury und stehen 

anschließend für Fragen zur Verfügung. Zu gewinnen ist der renommierte, mit Geld 

dotierte Frankfurter Filmpreis. 

Das Sonderthema, gefördert von der Hessischen Landeszentrale für politische Bildung, 

lautet in diesem Jahr „MeinungsFREIHEIT“. 

 
Die visionale17 wird vom Medienzentrum Frankfurt, dem Jugend- und Sozialamt der 

Stadt Frankfurt am Main, dem Filmhaus Frankfurt und dem Gallus Theater 

veranstaltet. 

 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Ansprechpartnerin: Alia Pagin, 
Medienzentrum Frankfurt, presse@visionale-hessen.de, Fon: 069 212 49908 
 
Mit besten Grüßen im Auftrag des Veranstalterteams 
Alia Pagin 

mailto:presse@visionale-hessen.de

